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Prozessaufgaben der Kommune in der KWP

Koordinierungsphase
muss Steuerungskreis
vor Ausschreibung 
und Wirksamkeit des 
Dienstleisters starten!

Prozessorganisation /
Prozessmanagement:
• Einbindung Gremien

(Räte, Ausschüsse,…)
• Kooperation mit 

Nachbarkommunen 
und Landkreis

• Beteiligungsprozess
• Presse, ÖA, Website

KWP im Konvoi?



Einbindung der Bereiche einer Kommunalverwaltung (Teambildung)

Koordination durch Steuerungskreis:

• Bürgermeister und BM-Büro

• Stadtentwicklung, Bauamt und Bauplanung

• Umwelt, Klimaschutz, Energiemanager(?)

• Gebäudeverwaltung, Liegenschaften

• Wirtschaftsförderung, (Gewerbeamt)

• Büro Stadt-/Gemeinderat

• Finanzen

• Presse und Öffentlichkeitsarbeit

Gremien der Kommunalpolitik:

• OT-Bürgermeister

• Ortsräte / Ortssprecher

• berufene Bürger

• Ausschüsse 
(technisch / nicht technisch / …)

• Hauptausschuss (TO des SR/GR)

• Stadtrat / Gemeinderat

Terminketten beachten!



Einbindung der Akteure

Identifikation im Rahmen der Akteursanalyse nach § 7 WPG:

• Vertreter der Kommunalverwaltung (Stadtentwicklung / Wirtschaftsförderung / Umwelt)

Vertreter der Kreisverwaltung (Kreisentwicklung / Energie, Gebäude / Liegenschaften, …)

• Energiewirtschaft (Stadtwerke / Regionalversorger / Netzbetreiber, Brennstoffhandel, …)

• weitere energiewirtschaftliche Akteure (Land-/ Forstwirtschaft, BürgerEnergieGen., …)

• Wohnungswirtschaft (kommunal, genossenschaftlich, private Verbände)

• Vertreter regional aktiver Sozialträger (DRK, Lebenshilfe, AWO, …)

Kitas, Tagespflege, betr. Wohnen/HGs, Pflegeheime, Rettungsdienst, Werkstätten, Bildung

• regional engagierte Energiefachplaner, Stadtentwickler (iSEK), Effizienzexperten

• Vertreter aus Gewerbeverbänden, Wirtschaftskammern, Kreishandwerkerschaft / Innung

• Vereine mit Bezug zur Stadt oder Gebäudebetrieb, Bürgerschaft, Siedlerbund 



Vereinfachungen in der KWP
verkürzte KWP oder vereinfachtes Verfahren?

Die verkürzte Wärmeplanung ist im Wärmeplanungsgesetz geregelt:

Diese bietet den Kommunen die Möglichkeit, Aufwände in Teilgebieten zu verkürzen. 
Quartiere bzw. Gebiete, welche nach  Eignungsprüfung (§ 14 WPG) mit hoher Wahrscheinlichkeit nicht 
für eine zentrale Versorgung infrage kommen, können im Wärmeplan direkt als dezentrale Versorgungsgebiete 
festgelegt und dargestellt werden. 

Die Abwägung für alle strukturierten Teilgebiete der Kommune erfolgt an Hand von Prüfkriterien nach § 14 WPG:
• Eignung / Nichteignung als Wärmenetzversorgungsgebiet
• Eignung / Nichteignung als Wasserstoffnetz-Entwicklungsgebiet

Die Festlegung über die Nichteignung trifft die planungsverantwortliche Stelle!
Die Verkürzungen ergeben sich dann in Teilen der Bestandsanalyse, Teilen der Potentialanalyse, der Entwicklung 
von Zielszenarien, der Einbindung von Akteuren sowie bei Wirtschaftlichkeitsabwägungen.

 Angreifbarkeit der Kriterienwichtung, Ungleichbehandlung von Akteurs- / Nutzergruppen?
 erneute Abwägung der Kriterien bei Aktualisierung der KWP – ggf. Nachholung der vollständigen KWP?

Das vereinfachte Verfahren nach § 22 WPG ist landesrechtlich in Thüringen möglich, jedoch bisher nicht 
anwendbar, da nicht durch Verordnung definiert. Der Bedarf eines vereinfachten Verfahrens ist umstritten.



Werkzeuge nutzen 
Organisation und Ausschreibung

• Leitfäden:  BMWK,  KWW-Halle (dena),  AGFW, DStGB,  H.-Böll-Stiftung,  saena (Sachsen), Prognos,…
- Strukturierungs- und Organisationshilfen, Vorlagen

• Werkzeugkasten des KWW-Halle:        www.kww-halle/kwp-prozess
- KWW-Datenkompass (Thüringen)
- Muster-LV (Thüringen)
- KWW-Dienstleisterverzeichnis
- Tool zur Datenaggregation bei Erfassung nach WPG (Struktur- / Verbrauchsdaten)

• offenes Tool zur Verarbeitung von Geoinformationen: QGIS (https://qgis.org/)
• offene Werkzeuge zur geobasierten 

Analyse und Visualisierung:
- Thermos-Project (EU), 

https://www.thermos-project.eu/home/
- Hotmaps-Project (EU), 

https://www.hotmaps-project.eu/
• WebSeminare: „KWW-Praxisblick“ (YouTube)
• in Vorbereitung: „Wärmewende-Guide“



KWW-Halle:  Musterleistungsverzeichnis Thüringen

 alle Positionen auf Erforderlichkeit 
prüfen (MLV ist Vollumfang)

 kommunale Besonderheiten 
ergänzen



KWW-Halle: Datenkompass Thüringen

Schornsteinfegerinnung auf Anfrage 
https://schornsteinfegerinnung-thueringen.de/ 



Datenerhebung vorab durch Kommune: Thüringer Wärmekataster

Wärmebedarfsdaten: 
Simulation: gebäudescharf
Verarbeitung: gebäudescharf
Ausgabe: Aggregation nach WPG

Handbuch Wärmekataster
3 MB 

 nicht für KWP benötigt
 Nutzung im Rahmen der 

- Eignungsprüfung (§ 14 WPG)
- Bestandsanalyse (§ 15 WPG)

Bearbeitungsvorlagen
für ein freies 
Geoinformationssystem (QGIS)

• Daten Geoportal Thüringen: Hausumringe, Adressen, 
Katasterdaten, 3D-Daten LOD2, Landschaftsmodell

• WG: Zensusdaten 2022, NWG: DBI-DB, IWU-Daten,…
• administrative Daten (Bundesämter)
• Klimadaten: DWD, PLZ: OpenStreetMap



Hilfsmittel zur Kommunalen Wärmeplanung - ThEGA

+ Solarkataster (PV und ST) https://www.thega.de/themen/erneuerbare-
energien/servicestelle-solarenergie/thueringer-solarrechner/

+ Energieatlas https://www.thega.de/energieatlas/

+ Webseite Kommunale Wärmeplanung Thüringen » Vorteile & Angebote

+ WP-Wissensportal 



Einbindung der Sektoren Kälte und Strom auf Versorgerseite

Synergien im Sektor Kälte vordenken:

• Wärmenetze bieten das Potenzial der Umsetzung von Natur-
kühlung für Gewerbe (Sektor Kälte) aus EWS-Feldern oder 
Gewässerthermie a.G. des Wärmebedarfs auch im Sommer

Synergien im Sektor Strom vordenken:  

• Wärmepumpenbetrieb bedarf Ausbau der Stromnetze
- in Wärmenetzen (Groß-WP)
- in dezentralen Versorgungsgebieten 

• strombasierte Wärmeprozesse in Industrie / Gewerbe

• strombasierte Heizkonzepte in Effizienz-/Passivhäusern

• Strombedarfe für eMobilität

Wärmenetze: Infrastrukturbetrieb z.B. durch:

• Stadtwerke / Regionalversorger

• Kommunalbetriebe / Zweckverbände

• Land- und Forstwirtschaft

• Bürgerenergiegenossenschaften

• Wohnungswirtschaft

• private Netzbetreiber
(JP Joule, ENGIE, Enerpipe,…)
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